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Frankenbach
Bekanntgaben für den Stadtteil Heilbronn-Frankenbach



Notfälle, Notarzt, Rettungsdienst, Feuerwehr
Leitstelle Euronotruf 112

Polizei
Polizeirevier HN-Böckingen, Neckargartacher Str. 108 204060
Polizeiposten HN-Neckargartach, Frankenbacher Str. 24-26 28330

Krankentransport 07131/19222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden 
und Feiertagen sowie außerhalb der Sprechstundenzeiten 

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst (Anruf ist kostenlos) 116 117
Bereitschaftspraxis Heilbronn
SLK-Klinikum Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26, Heilbronn
Mo. - Fr. 18.00 - 22.00 Uhr, Sa., So. und Feiertag 9.00 - 22.00 Uhr 

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
Bereitschaftspraxis Kinder Heilbronn  
Kinderklinik Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26, Heilbronn
Mo. - Fr. 19.00 - 22.00 Uhr, Sa., So. und Feiertag 8.00 - 22.00 Uhr 

HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
Bereitschaftspraxis HNO Heilbronn  
SLK-Klinikum Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26, Heilbronn
Sa., So. und Feiertag 10.00 - 20.00 Uhr 

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst Heilbronn 116 117

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst für den Landkreis Heilbronn kann 
unter folgender Telefonnummer abgefragt werden:  0761/12012000
http://www.kzvbw.de
Zahnärztliche Notfallversorgung nach Unfällen
Zahnärztliche Bereitschaftsdienstnummer: 0761/12012000
Bereitschaftsdienstsuche: www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst

Kostenfreie Onlinesprechstunde
Mo. bis Fr. 9.00 - 19.00 Uhr: docdirekt - kostenfreie Onlinesprechstunde von 
niedergelassenen Haus- und Kinderärzten nur für gesetzlich Versicherte 
unter  116 117 oder docdirekt.de
docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und digital 
eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungsempfehlung. Wird 
eine Videosprechstunde empfohlen, kann direkt zu einer telemedizini-
schen Beratung vermittelt werden.

Telefonseelsorge 0800/1110111
Jeden Tag und im Notfall auch nachts für Sie zu sprechen.

Ärzte
Ralf Heck, Burgundenstr. 50 484849
Nils C. Möhle, Riedweg 11 1231123

Zahnärzte
Dr. med. dent. Bernd und Volker Krämer, Frankenstr. 15 44824
Dr. Nikola Vucinic, Backhausstr. 2 41507
Zahnarztpraxis Jochen End, Speyerer Str. 4 43209
Den diensthabenden Zahnarzt am Wochenende erfahren Sie 
unter Tel. 0711/7877712

Apotheke
Apotheke Frankenbach, Speyerer Str. 4 481904

Bürgeramt
E-Mail-Adresse: buergeramt.frankenbach@heilbronn.de
Speyerer Straße 13, Tel.-Zentrale 64546-0
Leiterin Bürgeramt 64546-10
Standesamt 64546-10
Fax-Nr. 64546-29
Sprechstunden: Montag 8.30 - 12.30 Uhr
 Dienstag  geschlossen
 Mittwoch 7.30 - 12.30 Uhr
 Donnerstag 8.30 - 12.30 und 14.00 - 18.00 Uhr
 Freitag 8.30 - 12.30 Uhr

Bauhof Frankenbach 7249963
oder mobil 0170/6352208

Würzburger Str. 47
Montag 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 8.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag 14.00 - 18.00 Uhr
Samstag 8.00 - 16.00 Uhr

Abfallberatung
Haushalte 56-2951
Gewerbe 56-2762

Restmüllabfuhr und Biotonne
Termine im Abfallkalender 

Feuerwehr
städtisches Amt 56-2100

Feuerwehrhaus Frankenbach
Riedweg 37, Kommandant Daniel Baumann 2771098

Gas- und Wasserversorgung Heilbronner Versorgungs GmbH
Bei Störungen und im Notfall rund um die Uhr erreichbar 56-2588

Forstrevier
Förster Heinz Steiner 56-4144
oder mobil 0175/2226048
E-Mail: heinz.steiner@heilbronn.de

Gemeindehalle
Würzburger Str. 36 483503

Friedhof
während der Dienstzeit 6454610 und 485120

Kirchen
Evangelisches Pfarramt, Am Rotbach 9 43334
Fax-Nr. 910594
Katholisches Pfarramt, HN-Böckingen, Eulenweg 50 7415001
Fax-Nr. 7415099
E-Mail: hlkreuz.hn@drs.de, www.katholisch-boeckingen.de
Evang.-methodistisches Pastorat, Burgundenstr. 62 68673

Kindergarten
Städt. Kindergarten, Kelteräckerstr. 38 910783
Städt. Kindergarten, Würzburger Straße 38 3990724
St. Johannes (kath.), Leintalstr. 4 481340
Friede von Cotta (evang.), Am Rotbach 4 481188
Im Ried (evang.), Riedweg 33 41900

Schulen
Grund- und Werkrealschule, Würzburger Str. 38 64085-0
Sekretariat 64085-11
Hausmeister 64085-15
Fax-Nr. 64085-29
Das Lehrschwimmbecken Frankenbach ist mittwochs von

Grundbuchamt Heilbronn
Bahnhofstr. 3 (Neckarturm)

Nachlassgericht Heilbronn
Staatliche Notariate sind seit dem 1.1.2018 geschlossen.
Nachlassgericht Heilbronn, Rosenbergstr. 59, Tel. 07131/12360
74074 Heilbronn (zuständig für die Beantragung eines Erbscheins)

Bezirksschornsteinfegermeister
Peter Heckmann, info@schornsteinfeger-pheckmann.de
Mobil 0176/84236785

Strom
ZEAG Heilbronn, Weipertstr. 41
24-Stunden-Störungsdienst (ausschließlich Strom) 07131/610-800

Speyerer Str. 5, 74078 Heilbronn

Montag bis Freitag   13.30 - 16.30 Uhr
Samstag 10.00 - 13.00 Uhr



Notdienste der Apotheken

-
den-Württemberg www.aponet.de oder telefonisch: 
Festnetz 0800/0022833, Mobil 22833

Glückwünsche

3.3. Günter Dietrich Schierwagen 85 Jahre

Wir gratulieren sehr herzlich!
Ihr Bürgeramt Frankenbach

Einladung zur Bezirksbeiratssitzung

Einladung zur Sitzung des Bezirksbeirats Frankenbach am 
im Sitzungssaal des Bür-

geramts, Speyerer Straße 13
Öffentliche Tagesordnung
1. Vorstellung des neuen Hausmeisters der Gemeinde- und 

Leintalsporthalle Frankenbach
2. Haushaltsanträge des Bezirksbeirats für die Haushaltsjahre 

2027/2028
3.  Bekanntgaben
4.  Anfragen
20. Februar 2026
gez. 

Verkehrsbeeinträchtigung

Die Fahrbahn in der Münchener Straße 56–128 wird im Zeitraum 
vom 2. März bis 26. Juni 2026 aufgrund der Erneuerung von 
Gas- und Wasserleitungen vollständig gesperrt.
Wir bitten um Beachtung.
Ihr Bürgeramt Frankenbach

Für Krötenwanderung wird Verkehr zum Teil 
eingeschränkt

Mit der Wanderung von Kröten, Fröschen und Molchen zu ihren 
angestammten Laichgewässern ist ab dieser Woche wieder zu 
rechnen. 
Zum Schutz der Amphibien und der Helferinnen und Helfer, die 
die Tiere über die Straße bringen, hat die Stadt Heilbronn ver-
schiedene Verkehrsmaßnahmen angeordnet.
Ehrenamtliche Helfer sammeln meist in der Dämmerung die Tie-
re ein und transportieren sie aus der Gefahrenzone.
Folgende Beschränkungen gelten seit dieser Woche:
• In der Heckenstraße und zu Beginn des Feldwegs Bruhweg 

am Ziegeleipark ist nur noch eine Fahrtgeschwindigkeit von 30 
km/h in der Zeit von 19.00 bis 6.00 Uhr zulässig.

• Die Kreisstraße 9550 zwischen dem Jägerhausparkplatz und 
Donnbronn, die Kreisstraße 2086 zwischen Untergruppen-
bach-Donnbronn, Ortsende Richtung Jägerhaus und Ortsende 
Obergruppenbach sowie der Feldweg südlich des Parkplatzes 
Ehrenfriedhof/Schützenheim (Verlängerung Arndtstraße) wer-
den täglich von 19.00 bis 6.00 Uhr gesperrt.

Die Verkehrsteilnehmer werden gebeten, die Regelungen zum 
Schutz der bedrohten Amphibienarten und der helfenden Men-
schen zu beachten.
Erfahrungsgemäß dauert die Wanderzeit der Amphibien einige 
Wochen an.

Die Zahlen sind bemerkenswert: Um 65 Prozent sind die Bewer-
bungszahlen für eine Ausbildung bei der Stadt Heilbronn im Jahr 
2025 im Vergleich zum Vorjahr nach oben geschnellt. 
„Diese Entwicklung zeigt Vertrauen in die Stabilität und in lang-
fristige Perspektiven bei der Stadtverwaltung. Die Zahlen sind 
ein erfreuliches Zeichen für unsere vielfältigen Anstrengungen, 
für attraktive Ausbildungsangebote und die Vielfalt der Berufe im 

Rathaus“, stellt Oberbürgermeister Harry Mergel fest. Die Stadt 
sei „nicht nur eine der größten Arbeitgeberinnen in der Region, 
sondern auch attraktiv“. In dem Zusammenhang dankt er allen 
Beteiligten für ihr großes Engagement.
Gründe für den Anstieg sind:
• Einführung eines neuen dualen Studienangebots: 

Bachelor of Arts Digitales Verwaltungsmanagement
• Jährliche Variation des ausgeschriebenen Stellenumfangs
• Breites Ausbildungsspektrum, auch besondere Ausbildungs-

berufe, z.B. im Bereich Theater.
Im Jahr 2025 konnten 82 Ausbildungsstellen und Plätze für du-
ale Studiengänge besetzt werden. Darüber hinaus wurden 15 
Vertiefungspraktika im Rahmen des Bachelor-Studiums Public 
Management zwischen drei und fünf Monaten absolviert.
170 Azubis und Studierende sind es aktuell
Zum Ausbildungsbeginn am 1. September 2025 umfasste die 
Gesamtgruppe der Auszubildenden und Studierenden 170 Per-
sonen. Rund 200 Mitarbeitende übernehmen Ausbildungsver-
antwortung oder engagieren sich als Praxisanleiterinnen und 
-anleiter. 
Sie leisten einen wichtigen Beitrag für die Zukunftsfähigkeit der 
Stadt Heilbronn. „Um unsere Fachkräftebasis zu sichern, erwei-
tern wir bedarfsorientiert die Ausbildungs- und Studienangebo-
te“, erklärt Alexandra Göller, Sachgebietsleiterin Personalent-
wicklung beim Personal- und Organisationsamt.
Seit 2025 bietet die Stadt den dualen Studiengang „Digitales 
Verwaltungsmanagement“ an. Ab 2026 kommen im Stadtarchiv 
der Ausbildungsberuf „Fachangestellte/r für Medien- und Infor-
mationsdienste“ sowie im Gebäudemanagement und beim Amt 
für Familie, Jugend, Senioren mindestens zwei duale Studien-
gänge dazu. Für Praktikantinnen und Praktikanten gibt es vor al-
lem in gewerblich-technischen Abteilungen in diesem Jahr noch 
Kapazitäten.
Auf vielen Berufsmessen im Einsatz
2025 hat die Stadt ihre Angebote bei mehr als zehn Messen 
präsentiert. Zum Beispiel auf der „Parentum“-Messe im Novem-
ber auf dem Bildungscampus war das Besucheraufkommen am 
Stand der Stadt durchgehend hoch. 
Nach der Messe gingen zahlreiche Bewerbungen für Ausbil-
dungsplätze sowie Praktikumsanfragen ein. „Unsere Auszubil-
denden stellen ihre Berufe mit großem Engagement und authen-
tischen Einblicken vor. Sie sind damit die beste Visitenkarte für 
die Stadt als Ausbildungsbetrieb“, lobt Alexandra Göller.
Auch auf der Homepage und auf Social-Media-Kanälen der 
Stadt werden Informationen aufbereitet. Die Reihe „Job des Mo-
nats“ auf Instagram (instagram.com/heilbronn_de) ist erfolgreich 
und zeigt mit anschaulichen Videos den Arbeitsalltag in Berufs-
feldern.
Ein neues Azubi-Projekt unter dem Titel „Win-Win“ kommt eben-
falls gut an. Hier werden über eine städtische Intranet-Plattform 

städtischen digitalen Tools vermittelt. Von den Auszubildenden 
wird das Fortbildungsangebot rege genutzt.

 
Auch das gehört zur Ausbildung dazu: Ein Stand der Stadt Heil-
bronn auf der Bildungsmesse im Red Blue wurde im Mai 2025 
von Azubis und Kolleginnen aus den Ämtern betreut.
 Foto: Stadt Heilbronn



Samstag, 28.2.
10.00 Uhr Leselöwen in der Friedenskirche
18.00 Uhr Stadtentwicklung
 Nachhaltigkeit beginnt vor der Haustür
Die EmK Leingarten lädt zur nächsten Veranstaltung des Grü-
ner-Gockel-Teams in das Gemeindezentrum, Brühlstr. 32 in 
Leingarten, ein. Der Abend beginnt mit einem klimaleckeren Es-
sen. Anschließend wird Aravinthan Umapathy, Architekt in der 
Stadtentwicklung, in das Thema „Stadtentwicklung. Nachhaltig-
keit beginnt vor der Haustür“ einführen.
In diesem Vortrag werden Chancen und Strategien für eine 
nachhaltige Stadtentwicklung beleuchtet; vom großen Maßstab 
der Stadt- und Gemeindeentwicklung bis hin zu praktischen Um-
setzungsmöglichkeiten im kleinen Maßstab der Architektur. Ziel 
ist es, ein Bewusstsein für nachhaltige Stadt und Architektur zu 

-
tigkeit ist speziell für kleinere Städte und Gemeinden nicht nur 
ökologisch, sondern auch wirtschaftlich und sozial sinnvoll. Dazu 
wird es Anregungen und Tipps geben, was jede und jeder vor der 
eigenen Haustür dazu beitragen kann. Auch wird es Möglichkei-
ten zum Austausch sowie zur Beantwortung von Fragen geben. 
Der Eintritt ist frei. Eine Anmeldung ist nicht nötig. 
Wir laden alle Interessierten herzlich ein.
Am Sonntag folgt dann ein Bezirksgottesdienst im Gemeinde-
zentrum mit verschiedenen Stationen zum Thema.
Freuen Sie sich mit uns auf ein besonderes Veranstaltungswo-
chenende und bringen Sie gerne Interessierte mit.

 
 Foto: P. Gräsle

10.00 Uhr Bezirksgottesdienst in Leingarten mit verschiedenen 
Stationen

 Gottesdienstleitung und Verkündigung:

20.00 Uhr Bezirksprojektchor

17.30 Uhr Bibelgespräch in Leingarten
 „Neuer Himmel und neue Erde“, Jes 65,17–25
20.00 Uhr MethoBrass

Die Kulturförderrichtlinien der Stadt Heilbronn ermöglichen seit 
2021 musizierenden Vereinen, Fördermittel zu beantragen. Die 

-
ziell, um das musikalische Erbe der Musikstadt Heilbronn zu be-
wahren und durch neue Impulse zu erweitern. 
Musizierende Vereine können zum Beispiel einen Antrag auf Ba-
sisförderung stellen. 
Darin enthalten sind, je nach Voraussetzungen, ein Mietkosten-
zuschuss, Dirigentenzuschüsse sowie Jugendförder- und Jubilä-
umszuschüsse. 
Neben der Basisförderung können Vereine auch Anträge auf 

-
zielle Unterstützung für Veranstaltungen erhalten.
Gemeinnützigkeit ist Bedingung für eine Förderung
Voraussetzung für einen Antrag auf Basisförderung ist, dass der 
Verein gemeinnützig und seit mindestens drei Jahren in Heil-
bronn ansässig und tätig ist. 
Zusätzlich muss der Verein aus mindestens 20 Mitgliedern (oder 
zehn Mitgliedern unter 25 Jahren) bestehen und einen Mitglieds-
beitrag von mindestens 30 Euro erheben.
Fragen
Bei Fragen steht Katalin Habla im Schul-, Kultur- und Sportamt 
der Stadt Heilbronn als Ansprechpartnerin (Tel. 07131/56-4743) 
zur Verfügung. Bewerbungen bzw. Anträge sind bis spätestens 
31. März 2026 an die Stadt Heilbronn, Schul-, Kultur- und Sport-
amt, z. Hd. Katalin Habla, Marktplatz 11, 74072 Heilbronn, oder 
per E-Mail an katalin.habla@heilbronn.de zu senden.
Info

der städtischen Webseite: www.heilbronn.de/kulturfoerderung

Evangelische Kirchengemeinde  
Frankenbach-Neckargartach

Gott erweist seine Liebe zu uns darin, dass Christus für uns ge-
storben ist, als wir noch Sünder waren. Römer 5,8
Gottesdienste

Samstag, 28.2.

 in der Albankirche, Pfarrerin Krönig
17.00 Uhr Together – der etwas andere Gottesdienst

Unsere Kontaktdaten
Gemeindebüro

Sprechzeiten
Montag, Dienstag, Donnerstag von 9.00 bis 11.00 Uhr
E-Mail: Gemeindebuero.frankenbach-neckargartach@elkw.de
Verwaltungskraft, Am Rotbach 6,
Sprechzeiten
Montag und Mittwoch von 10.00 bis 11.00 Uhr

Homepage: https://www.gemeinde.frankenbach.elk-wue.de

Evangelisch-methodistische
Kirche Frankenbach

Bezirk Heilbronn – Gemeinde Friedenskirche

16.00 Uhr Männerchor
19.30 Uhr SpiA Spiritualität im Alltag in Leingarten
Freitag, 27.2.
20.00 Uhr Posaunenchor Böckingen in Leingarten



19.30 Uhr Gemeinsame Gemeindevorstandssitzung

16.00 Uhr Männerchor

www.emk-heilbronn.de
Pastorin Kerstin Schmidt-Peterseim
Tel. 07131/42408, Mail: kerstin.schmidt-peterseim@emk.de

Katholische Kirche St. Johannes Frankenbach

 9.00 Uhr Eucharistiefeier

Kollekte: Caritas-Fastenopfer
 9.00 Uhr Eucharistiefeier, mit dem Kirchenchor St. Johannes

 9.00 Uhr Eucharistiefeier
Leitender Pfarrer

Tel. 07131/7415003
E-Mail: manuel.hammer@drs.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Dienstag, 8.00–12.00 Uhr, Freitag, 8.00–12.00 Uhr
Donnerstag nach Vereinbarung
Telefonisch erreichen Sie uns Montag bis Freitag von 8.00 bis 
18.00 Uhr (Tel. 07131/7415001)
E-Mail: hlkreuz.hn@drs.de, www.katholisch-boeckingen.de
Bankverbindung
Kreissparkasse Heilbronn, IBAN: DE59 6205 0000 0004 8272 41
Beichtgelegenheit jeweils nach jedem Werktagsgottesdienst 
oder nach telefonischer Terminabsprache
Ökumenischer Gottesdienst mit Gebet für verfolgte Christen 

In zahlreichen Ländern dieser Erde können Christen ihren Glau-
ben nicht frei leben und sind von Diskriminierung und Gewalt 
bedroht. Als Zeichen der Solidarität und der Verbundenheit im 
Gebet feiern die evangelische Kirchengemeinde Böckingen-
Klingenberg und die katholischen Kirchengemeinden Böckingen 
einen ökumenischen Gottesdienst am 1. März um 10.30 Uhr in 

Gemeindehaus St. Kilian statt. Im Anschluss besteht die Mög-
lichkeit zur Begegnung bei einem Frühschoppen.

Revival Church Germany e.V.

Er nimmt sein Erbe, verliert alles und landet bei den Schweinen.
Doch er macht sich auf den Weg zurück. Der Vater wartet nicht, 

Gott wartet nicht auf Perfektion, sondern auf Rückkehr.
Wirst du heimkommen?
Ort: Wimpfener Weg 16, Heilbronn-Kirchhausen
Tel. 07066/9633 258, Web: https://www.revival-church.de

 revivalchurch.germany@gmail.com

Agentur für Arbeit Heilbronn

Laufe des Berufslebens stehen Arbeitnehmende vor einer Viel-
-

mal braucht man eben einen Neustart.

Online-Veranstaltung am Dienstag, 4. März, von 16.00 bis 17.30 

selbst alle Optionen prüfen möchte, ist hier genau richtig.
Die Online-Veranstaltung vermittelt eine Orientierungsmethode, 
welche man selbstständig anwenden kann. Mit den Ergebnissen 
wird über Online-Tools und durch die Nutzung von KI der Orien-
tierungsprozess unterstützt.
Zusätzlich erhalten die Teilnehmenden einen Einblick in die Be-
ratung und haben die Möglichkeit in den Austausch zu kommen.

Informationen und Anmeldung: https://eveeno.com/108093497

SV Heilbronn am Leinbach 1891 e.V.

Abteilung Fußball

SV Heilbronn a. L.. 2 – TGV Eintracht Beilstein 2 2:2 (1:0)
Torschützen: 1:0 Raphael Janus (15. Min.), 2:0 Masood Norsi 
(48. Min.), 2:1 Emrah Grizic (85. Min.), 2:2 Edris Hassan (ET) 
(90. Min.)

Torschützen: 1:0 Erkan Yaylaci, 1:1 Frank Silvain Teku, 2:1 Selim 
Altuner, 2:2 Frank Silvain Teku, 2:3 Frank Silvain Teku, 2:4 Bou-
argan Abdelaali, 2:5 Luigi Barone
Vorschau

TSG Heilbronn – SV Heilbronn am Leinbach 2, 15.00 Uhr
TSV Güglingen – SV Heilbronn am Leinbach, 15.00 Uhr
L.-M. Kümmelberger

Abteilung Kegeln

Herren I

Bittere Niederlage in Crailsheim

Am 21.2.2026 waren wir zu Gast beim ESV Crailsheim. Mit dem 
Blick auf die Tabellensituation waren wir der klare Favorit, doch 
wir kennen die Bahnen aus der Vergangenheit zu gut und wis-
sen, wie anspruchsvoll diese sind.
Im Startpaar spielten Stefan und Mario, der sein Comeback gab, 
da Chris kurzfristig ausgefallen ist. Bei Stefan blieb das Duell 
bis zum letzten Satz ausgeglichen, doch da verlor er dann den 
Faden und musste den Mannschaftspunkt abgeben. Mario hatte 
gegen den besten Spieler der Gastgeber keine Chance. Damit 
gingen wir mit einem 2:0-Rückstand und einem großen Rück-
stand von 101 Kegel in das Mittelpaar.
Andreas konnte seinen Mannschaftspunkt denkbar knapp gewin-
nen und Alexander gewann sein Duell relativ deutlich und konnte 
auch einige Kegel gutmachen. Mit einem 2:2-Unentschieden und 
einem Rückstand von 67 Kegel gingen wir in das Schlusspaar.

als Strohfeuer entpuppte. Die folgenden Durchgänge musste er 
abgeben, auch wenn er bis zum Abräumen im letzten Satz noch 
Chancen auf den Mannschaftspunkt hatte. 
Durch die vielen Fehlwürfe zog er aber den Kürzeren. Maurice 
hatte im ersten Satz noch das Nachsehen und drehte dann die 
Partie in seine Richtung. Im letzten Satz lief bei ihm auch nicht 
mehr viel zusammen und sein Gegner erkämpfte sich mit seinem 
letzten Wurf noch die Teilung des Mannschaftspunktes.



Basisdemokratische 
Partei Heilbronn

Unser nächster Termin ist am Sonntag, 1. März 2026, Gaststätte 
Fischerheim, Horkheimer Straße 32/2, 74081 Heilbronn (Sont-
heim) um 18.00 Uhr.

Im Gastraum sind die Plätze beschränkt.
Anmeldungen
Anmeldung ist bis 27. Februar 2026 möglich:
E-Mail: sv.heilbronn@diebasis-hn.de

CDU Heilbronn

Die nächste telefonische Bürgersprechstunde der Heilbronner 

18.00 Uhr statt.
Die Stadträtin Verena Schmidt ist unter Mobil 0177/4951272 er-
reichbar und steht für Ihre Fragen und Anliegen gerne zur Ver-
fügung.
Aktuelle Informationen
www.cdu-fraktion-heilbronn.de

Stillleben ganz anders

Ausstellungsjahr 2026. Miriam Wilke, Christiane Reyle und Vol-
ker März zeigen Arbeiten, die sich auf sehr unterschiedliche und 
zeitgenössische Weise mit dem Thema Stillleben auseinander-
setzen.

statt und wird von einer Scheinesser-Performance von Volker 
März begleitet. 

-
tag, 29. März, lädt zur Finissage eine Scheintänzer-Performance 
erneut zum Austausch und zur Begegnung mit den Arbeiten ein.
Die Ausstellung ist jeweils samstags und sonntags von 12.00 bis 

-
frage möglich. 
Der Eintritt ist frei.
„Die Stille leben“ ist die erste von insgesamt fünf Ausstellungen, 
die in diesem Jahr auf der Inselspitze zu sehen sein werden.
Christiane Reyle und Miriam Wilke verbindet eine lange gemein-
same Arbeitsphase im Atelier Tözeg. Reyle arbeitet großformatig 
in Öl, trägt die Farbe dick auf und malt gerne im Freien. 

-
gegen beginnt ihre Arbeiten im geschützten Raum des Ateliers. 
Sie verteilt zunächst dunkle pannonische Erde aus dem Garten 
auf dem Bild und erarbeitet daraus anschließend stille Welten.
Volker März ergänzt die beiden mit seinen im Berliner Atelier be-
malten Figuren, die mal provozierend und mal humorvoll wirken, 
dabei jedoch stets von gesellschaftlichen und politischen The-
men unserer Gegenwart erzählen. 

zeigt das heutige Leben eher laut.

Interkulturelle Schreibwerkstatt  

Zu einer interkulturellen Schreibwerkstatt mit dem preisgekrön-
ten Autor Alexander Estis laden die Katholische und Evangeli-
sche Erwachsenenbildung in Kooperation mit der städtischen 
Stabsstelle Chancengerechtigkeit und dem Literaturhaus ein am 
Montag, 2. März, in den Kleinen Ratssaal im Heilbronner Rat-
haus (Marktplatz 7).
Von 18.00 bis 21.00 Uhr wird Estis, Kurt-Tucholsky-Preisträ-
ger für literarische Publizistik 2023, in dem kostenfreien Kurs 
Schreibanlässe und Übungen anleiten.

Folglich ging auch die Mannschaftswertung an Crailsheim, so-
dass diese einen überzeugenden und verdienten Sieg errungen. 
Durch unsere Niederlage schmolz der Vorsprung auf den neuen 
Zweitplatzierten KC Schwabsberg auf einen Punkt. Nun folgen 
die Wochen der Wahrheit, in denen die direkten Duelle gegen 
die Mitkonkurrenten um die Meisterschaften folgen. Daher lautet 
die Devise, Spiel abhaken und wieder volle Konzentration auf die 
nächste Woche. Hier empfangen wir die zweite Mannschaft des 
TSV Denkendorf zum Heimspiel im Vereinsheim im Ried.
Legende
V= Volle, A= Abräumen, F= Fehlwürfe
G= Gesamtholz, SP= Satzpunkte
M= Mannschaftspunkte

Heim ESV Crailsheim

Spieler/in

Vorname Name V A F G SP

Klaus Binder 361 174 5 535 3,0 1,0 18

Johannes Hager 384 206 1 590 4,0 1,0 101

Jonas Schunk 338 175 8 513 2,0 0,0 99

Pierre Munz 351 138 13 489 1,0 0,0 67

Tim Scharkowski 362 167 9 529 3,0 1,0 81

Siegfried Lehr 348 182 7 530 2,0 0,5 81

Gast SV Heilbronn am Leinbach

Spieler/in

Vorname Name V A F G SP

Stefan Springer 350 167 7 517 1,0 0,0

Mario Holtz 329 178 5 507 0,0 0,0

Andreas Vogt 345 170 3 515 2,0 1,0

Alexander Mohr 373 148 6 521 3,0 1,0

Hermann 362 153 10 515 1,0 0,0

Maurice Correll 341 189 3 530 2,0 0,5

G SP SP G
3186 15,0 2,0 0,0 9,0 3105

Endstand

Es stand das Derby beim SKV Brackenheim an. Im Startpaar 
gingen Ursula und Nico an den Start. 
Ursula machte kurzen Prozess und gewann den Mannschafts-
punkt mit starken 540 Kegel. Nico hatte da deutlich mehr zu 
kämpfen, doch er behielt die Oberhand und gewann sein Duell 
ebenfalls.
Mit dieser komfortablen Ausgangsposition gaben sie das Zepter 
weiter an Dirk und Rene. 
Dirk sicherte sich seinen Punkt ebenfalls. Rene kam zu Beginn 
noch nicht ganz zurecht und drehte das Spiel nach dem Seiten-
wechsel und schraubte sein Ergebnis aus 532 Kegeln hoch.
Damit gingen alle Einzelpunkte und die Mannschaftswertung an 
uns und wir verbuchten einen 0:6-Auswärtssieg im Unterländer 
Derby.

Heim SKV Brackenheim II g

Spieler/in

Vorname Name V A F G SP

Sylvia Marquadt 343 141 10 484 0,0 0,0 -56

Nivaldo Vieira 334 150 14 484 2,0 0,0 -61

Petra 337 105 21 442 1,0 0,0 -89

Jannis Gudd 345 154 17 499 2,0 0,0 -122

Gast SV Heilbronn am Leinbach g

Spieler/in

Vorname Name V A F G SP

Ursula Vorholzer 371 169 8 540 4,0 1,0

Nico Mohr 339 150 13 489 2,0 1,0

Dirk Schneider 323 147 14 470 3,0 1,0

Rene Schuldes 366 166 13 532 2,0 1,0

G SP SP G
1909 5,0 0,0 2,0 11,0 2031

Endstand 0,0 6,0



In der Werkstatt sind Interessierte aus allen Nationen willkom-
men. In respektvollem und friedlichem Miteinander soll die Viel-
falt der Sprachen zelebriert werden. Teilnehmende können sich 
gegenseitig weiterhelfen, wenn Wörter fehlen. 
Alexander Estis ist selbst zweisprachig aufgewachsen.
Die Übungen sollen zu Einkehr und Austausch anregen.
Anmeldung
Eine Anmeldung für den kostenfreien Kurs ist erforderlich:
www.keb-heilbronn.de, E-Mail: info@keb-heilbronn.de oder
Telefon 07131/7411101

Gemeinsam mit der Kulturstiftung der Kreissparkasse Heilbronn 
lädt das Literaturhaus Heilbronn zur vorletzten Veranstaltung in 
der Reihe „Wendezeiten – Europäische Perspektiven im Lich-
te neuer globaler Herausforderungen“ ein, bei der renommierte 
Gäste aus Wissenschaft und Literatur über aktuelle politische 
Entwicklungen diskutieren.
Am Freitag, 6. März, um 19.00 Uhr, liest der Schriftsteller und 
Präsident der Deutschen Akademie für Sprache und Dichtung 
Ingo Schulze „Unter der Pyramide“ der Kreissparkasse Heil-

-
kutiert mit Literaturhausleiter Dr. Anton Knittel über das Thema 

eines Dresdner Antiquars über die letzten fünfzig Jahre. Driftet 

Entspricht die Geschichte, die über ihn erzählt wird, auch der 

Aus dem Roman heraus entwickeln sich Fragen über die Not-
wendigkeit des Erzählens, aber auch über die Gefahr, von Er-
zählungen in die Irre geführt zu werden.
Der Eintritt ist frei!
Anmeldung
Um eine Anmeldung wird gebeten:
https://www.ticketshop-kskhn.de/event/819675

-
tung der Kreissparkasse Heilbronn statt. 
Ende März folgt die letzte Veranstaltung in der Reihe.
Ingo Schulze wurde 1962 in Dresden geboren. Nach dem Grund-
wehrdienst studierte er Klassische Philologie in Jena und arbei-
tete danach in Altenburg als Dramaturg und Zeitungsredakteur. 
Nach einem halben Jahr in St. Petersburg lebt er seit 1993 in 
Berlin als Schriftsteller. 
Sein Debüt „33 Augenblicke des Glücks“ erschien 1995. Zu-

(2020), die Erzählungen „Tasso im Irrenhaus“ (2021) sowie den 
Essayband „Der Amerikaner, der den Kolumbus zuerst entdeck-
te …“ (2022) und „Zu Gast im Westen – Aufzeichnungen aus 
dem Ruhrgebiet“ (2024).
Im Sommer 2026 erscheint sein neuer Roman „Das Wasser im 
August“. Seine Bücher wurden in über dreißig Sprachen über-
setzt und mehrfach mit nationalen und internationalen Preisen 
ausgezeichnet. 
Seit 2023 ist er Präsident der Deutschen Akademie für Sprache 
und Dichtung.

Ambulanter Hospizdienst Heilbronn e.V.: 
Trauercafé in Heilbronn

Sie haben einen nahestehenden Menschen verloren oder sind 

Hospizdienst Heilbronn e.V. (in Kooperation mit der Diakonie 
Heilbronn) bietet mit dem Trauercafé eine Möglichkeit, über all 
das Erlebte in einem geschützten Rahmen zu sprechen. 

nächste Trauercafé in den Räumlichkeiten der Diakonie (Schel-
lengasse 9, 74072 Heilbronn) statt. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Informationen
Das Angebot ist kostenlos.
Für tagesaktuelle Informationen stehen wir Ihnen gerne zur Ver-
fügungen unter Mobil 0176/84657258.

– Ende der Bekanntmachungen des Bürgeramts –

Was noch


